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Er war ein Mann der Aufklärung, Geiger und Komponist, Verfasser einer berühmten 
Violinschule, die als wichtige Quelle für die Musikpraxis seiner Zeit gilt. Unsterblich 
geworden ist er jedoch in einer anderen Funktion: als Vater des genialen 
"Superstars" Wolfgang Amadeus Mozart. Und in dieser Rolle ist Leopold Mozart bis 
heute eine kontroverse Gestalt. Einerseits machte er mit seinem pädagogischen 
Know-how das "Wunderkind Wolfgang" möglich, andererseits trat er als rigider 
Übervater und sauertöpfischer Moralapostel in Erscheinung, der die künstlerischen 
Emanzipationsbestrebungen seines erwachsen werdenden Filius genauso zu 
verhindern versuchte, wie dessen Ehe mit der flatterhaften Konstanze. So, wie wir 
die Überlieferung gerne deuten, muss Leopold ein Mann gewesen sein, dem 
Prinzipien wichtiger waren, als die Liebe zu seinem Sohn. Sympathieträger sehen 
jedenfalls anders aus. Wer war Leopold Mozart? Was ist die historische Wahrheit und 
was üble Nachrede? Ist es überhaupt möglich, jenseits des Vater-Sohn-Konfliktes 
einen vorurteilsfreien Blick auf Mozart senior zu werfen? "Auf ewig Dein redlicher 
Vater...", lautet der Titel eines Musikfeatures von Markus Vanhoefer zum 300. 
Geburtstag einer schwierigen Person. 
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